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Fuzern, Uri, Schwyz, Nid- und GEbwalden und ZDug.

den 21. Juli 1854.
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Druck und Verlag der Meyer'schen Buchdruckerei in Luzern.

Freitag,
—————

1. *

Anzeigen. 8441]) Anzeige und Empfehlung.
Unterzeichneter empfiehlt beim Tit. Publikum sein

Lager von

Limonade gazeuse und

gazüñatoer Hñneralwwasserp.
Durch Mitwirkung eines berühmten Chemikers

ist er im Stande, Obige sehr gut zu liefern, und

können nun alle Tage frisch bezogen werden. Die

Preise sind sehr billig. Ant. Portmann,
Dampfschiffwirth in Luzern.

1088] Chocolat. lin et superfin à la Vanille,

à la Canelle et saus odéeurs, préparé pour étre

mangèé à la main. De la sabrique de
A. Maestrani,

ruc de la Poste 370.

—— 11142] Wo ein leicht spielbares gutes

Flügelklavier zu kaufen ist, sagt die Ex—
ang pedition d. Bl.

1124] Zu verkaufen: Ein schöner, solider, runder
Tisch. Zu vernehmen bei Hrn. Messerschmied Im—
bach, Vater, im Schnepfengestell.

11090) Zu verkaufen: 25 Stück Schnaps- und
Weinfäßle in verschiedener Größe, von 130 bis auf

14 Maß haltende, von zusammen 16 Saum haltend,
zu sehr billigen Preisen. Zu vernehmen bei der Erped.

1123] Bekanntmachung.
Die Stelle eines Aufsehers in dem neuen Schlacht

hause am Schweinmarkt wird anmit zur Bewerbung

ausgeschrieben. Da demselben in Folge regierungs—
räthlicher Bewilligung zugleich die Verrichtungen eines
Fleischschätzers übertragen werden, so haben sich die
Zewerber über den Besitz der hiefür nöthigen Kennt

nisse auszuweisen, wobei jedoch bemerkt wird, daß
der zu Wählende das Metzgergewerbe nicht betreiben

darf.
Mit der Stelle ist freie Wohnung im Metzg—

gebäude verbunden; die übrigen Rechte und Ver—
pflichtungen können auf der Stadtrathskanzlei ein—
gesehen werden, woselbst sich die Bewerber bis und
mit Mittwoch dem 26. Juli anzumelden haben.

LCuzern, den 20. Juli 1854.
Der Präsident:

J. Winkler.
Namens des Stadtraths;

Der Stiadischreiber:

Schürmann.

11221 Allgemeine Versammlung
der Ortsbürger der Stadt Luzern behufs Bespre—
chung und Festsetzung des Kandidaten für die bevor—
stehende Wahl eines Mitgliedes in den Armen- und

Waisenrath.
Diese Versammlung findet statt: heute, Freitag

den 21. dieß, Abends /2 8 Uhr, im Schulhause am

Sternenplatz.

10930) Solzsteigerung.
Mittwoch den 26. Juli wird die Korporations—

güterverwaltung von Luzern im Gütschwalde etwa

150 Klafter Stockholz gegen baare Bezahlung ver—
steigern. Die Steigerung beginnt Nachmittags um
2 Uhr hinterhalb dem Stuckenplatz.

Luzern, den 16. Juli 1854

Der Oberförster:
X. K. Amrhun.

Zu verleihen:
96213) Von Stunde an oder auf Mitte Oktober

eine Behausung gegen den See, bestehend in Stube,
Nebenzimmer und Küche; auf Verlangen können
noch 1 oder 2 Zimmer dazu gegeben werden, bei

Fr. Jos. Schiffmann.
11211) Zu verleihen: Von Stunde an ein Zim—

mer, mit oder ohne Möbel, bei

Frau Barth-Richenberger,
Nr. 115 innere Weggisgasse.

10696]) Zu vermiethen: Von Stunde an ein mö—
blirtes Zimmer in Nr. 436.

11152) Zu vermiethen: Auf Gallustag eine Be—
hausung ju ebener Erde, bestehend in Stube, zwei
Zimmern, Küche, Holzbehälter, hinter dem Schützen-
haus Nr. 549.

11172 Zu verleihen: Auf Gallustag eine Be—
hausung in der innern Weggisgasse Nr. 113.

11162) Verloren gegangen: Ein schwarzseidener
Regenschirm. Der Egenthümer ist bei der Expedition
dieses Blattes zu vernehmen.

11132] Eine junge Person, die deutsch und fran—
zösisch spricht, liest und schreibt, einer kleinen Haus—
haltung vorzustehen verstände und in der Schneiderei
nicht unbewandert ist, wünschte in einer kleinen Fa—
milie oder in einem Laden Anstellung. Sich anzu—

melden bei der Expedition d. Bl.


